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	Selbstwirksamkeitserwartung von langzeituntergebrachten Personen im Maßregelvollzug
	Beschäftigungsmerkmale und berufliche Handlungssicherheit hochschulisch ausgebildeter Pflegender
	Macht und Subjektivierung im Demenzdiskurs – eine hegemonietheoretische Diskursanalyse
	Erste Konsequenzen aus der Corona Pandemie für die Pflegewissenschaft – und forschung
	Code des Pflegesystems
	Junge Pflegewissenschaft
	Buchrezension
	Berichte und Meldungen



